
ö f f e n t l i c h e  

 
N i e d e r s c h r i f t   Nr. ORMa/002/26 

 
über die Sitzung des Ortschaftsrates Maleck der Stadt Emmendingen am Mittwoch, 

dem 04.02.2026 im Dorfgemeinschaftshaus Maleck 
 
Beginn: 19:30  Uhr     Ende:  21:00  Uhr 

Tagesordnung:        Drucksache 

1 Fragen von Einwohner_innen  

  
2 Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ort-

schaftsrates am 14.01.2026 
 

  
3 Anwendungsrahmen der §§ 31 Abs. 3, 34 Abs. 3 b 

und 246 e BauGB sowie § 36 a BauGB - "Wohnungs-
bauturbo" 

0528/25 

  

4 Bekanntgaben der Verwaltung  
  

5 Anfragen der Ortschaftsräte an die Verwaltung  
  
6 Fragen von Einwohner_innen  

  
Anwesenheit: 

 Der Ortsvorsteher 

Herr Felix Schöchlin  

 Die Ortschaftsräte 
Herr Clemens Eckert  
Herr Hans Klemm  
Frau Gabriele Krieger  
Herr Uwe Mack  
  
Herr Stefan Wolfsperger  
Frau Christina Wild  

 Die städtischen Fachvertreter 

Herr Jonathan Becker  
Abteilungsleitung 3.1 Stadtentwicklung Dorit 
Traeger 

 

 

Abwesend waren: 

 
Herr Thomas Mösinger  - entschuldigt; Urlaub 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Tagesordnung dem 
Ortschaftsrat Maleck form- und fristgerecht zugegangen und das Gremium beschlussfähig 
ist. 



 
- TOP 1 - Fragen von Einwohner_innen  

 
Protokollvermerk: 

 

Keine Fragen 
 
 
 

 

 
 
 

    
 

 



 

- TOP 2 - Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates am 14.01.2026 

 

 
Protokollvermerk: 

 
Keine Einwände 
 

 
 

 
 
 

 
    

 
 



 

- TOP 3 - Anwendungsrahmen der §§ 31 Abs. 3, 34 Abs. 3 
b und 246 e BauGB sowie § 36 a BauGB - 

"Wohnungsbauturbo" 

0528/25 

 
Protokollvermerk: 

 
Der Sachverhalt wurde per Power-Point von den städtischen Fachvertretern, Frau 

Träger und Herr Becker, vorgetragen.  
Die anschließenden Wortmeldungen der Ortschaftsräte gingen insbesondere und 

schwerpunktmäßig auf folgende Punkte ein: 
Es wurde allgemein bedauert, dass die Ortschaft Maleck nicht in der Anlage 1 be-
rücksichtigt wurde und der Wunsch nach baldiger Aufnahme nach erfolgter Start- oder 

Erkenntnisphase wurde erhoben.  
Der Wunsch, die Ortschaft Maleck vorzuziehen oder in die Anlage 1 jetzt auf-

zunehmen, konnte nicht entsprochen werden. Eine stetige Bewertung der Ent-
wicklung und Sachstand wird erfolgen und gegebenenfalls angepasst werden. 
Eine zwischenzeitliche Information über den Sachstand an die OR wird jedoch 

in Aussicht gestellt.  
Auch wurde der lang gehegte Wunsch, die Bebauungspläne von Maleck zu überar-

beiten, vorgetragen und gebeten, dies in die Arbeitsplanung aufzunehmen und zu 
realisieren.  
 

 
 

 
 
Beschlussvorschlag: 

 
1. Der Stadtrat beschließt für die Regelungen des „Wohnungsbauturbos“ mit den §§ 31 

Abs. 3, 34 Abs. 3b und 246 e BauGB folgenden Anwendungsrahmen: 

- Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich eines Bebauungsplans der anhängenden Liste 
(Anlage 1). 

oder 
- Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich eines noch nicht abgeschlossenen Bebau-

ungsplanverfahrens, für welches mindestens der Aufstellungsbeschluss gefasst und 
die frühzeitige Beteiligung durchgeführt worden ist. 

 

2. Der Stadtrat beschließt die Leitlinien zur Anwendung des § 36 a BauGB (Zustimmung der 
Gemeinde) gemäß anliegenden Kriterien (Anlage 2). 

 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
 

 
 

    

 

SB Ja Nein Eh 

7 6 0 1 



 

- TOP 4 - Bekanntgaben der Verwaltung  

 
Protokollvermerk: 

 

Im DGH wurde eine neuer Heizungskessel eingebaut. 
 
Derzeit werden über einen möglichen Grenzsteinpfad entlang der Grenzsteine Ge-

markung Tennenbach in Richtung Maleck, Gespräche geführt. Die Gruppe Wegebau 
vom Schwarzwaldverein ist bereit, mit eventueller Unterstützung freiwilliger von Male-

cker, den Pfad anzulegen. Nach rechtlicher Prüfung und gegebenen Voraussetzun-
gen soll dies erfolgen. Zur weiteren Klärung und Vorgehensweise wird der Förster 
Stefan Schweiger zu einem Gesprächstermin die Betroffenen einladen. 

 
 

 
 
 

 
 

    
 
 



 

- TOP 5 - Anfragen der Ortschaftsräte an die Verwaltung  

 
Protokollvermerk: 

 

ORin Krieger gibt eine Anregung aus dem Schwätzle Cafe weiter: am Behinderten-
eingang sollte über der Eingangstür eine Bedachung angebracht werden. An dem 
Tag hatte es stark geregnet und die mobilitätseingeschränkten Personen mussten, 

nach ihrem Klingeln im Regen warten bis sie eingelassen wurden. 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

    
 

 



 

- TOP 6 - Fragen von Einwohner_innen  

 
Protokollvermerk: 

 

Frau Kathi Lassahn fragte nach den Erfordernissen bei einem Dachbodenausbau zu 
Wohnung und ob eventuell ein Bauantrag erforderlich ist. Frau Lassahn wurde an das 
Bauamt verwiesen. 

 
Frau Britta Bührer fragte nach, ob eventuell beabsichtig ist, die Stadtbusfahrpläne den 

Regionalfahrplänen anzupassen. Sie hat festgestellt, dass die Regionalfahrpläne 
(Zugfahrpläne) sich verändert haben und eine Anpassung der Stadtbusfahrtpläne 
nicht erfolgte. Die Nutzung des Stadtbusangebotes ist daher jetzt für sie unattraktiv 

geworden. 
OV wird bei den SWE nachfragen 

 
Herr Werner Haas fragt, nach welchen Kriterien die Bereiche und Regelungen des 
Bauturbo festgelegt wurden. 

OV verwies auf die zuvor gemachten Ausführungen zum Sachverhalt unter 
dem TOP 3 hin. 

 
 
 
 

 

 
    
 

 
 

 

 

 
Der Vorsitzende schließt die öffentliche Sitzung um 21:00 Uhr. 

 
 
Schriftführer und Vorsitzender: 

 
 

 
_________________________     
Datum     Felix Schöchlin   

 
     

        
Die Mitglieder: 
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